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Transformation der Welt durch die Kraft der Wahrheit. 

 

Welche Versammlung ist dies heute? Diese Versammlung besteht aus spirituellen Gesetzgebern und aus 
Spendern von Erfolg. Erlebt sich jeder von euch als spiritueller Gesetzgeber und Spender von Erfolg? 
Kennt ihr die Besonderheit dieser Versammlung? Welche spezielle Kraft haben spirituell Gesetzgebende, 
durch die sie jeden anderen innerhalb einer Sekunde zur Verkörperung von Erfolg werden lassen können? 
Wisst ihr welche Kraft das ist? Es ist die Wahrheit, d.h. die Realität! Die Wahrheit ist großartig. Der 
Wahrheit wird Bedeutung beigemessen. Versteht ihr diese Wahrheit, diese Großartigkeit, wirklich sehr 
genau? Die spezielle Methode basiert auf Wahrheit. Das erste Fundament ist, die Wahrheit in Bezug auf 
das Wissen über das Selbst zu prüfen, über die Form des Selbst. Welches ist die wahre Form und was habt 
ihr früher geglaubt, was sie ist? Die erste Wahrheit betrifft daher die Form der Seele. Gab es irgendeine 
Größe in euch, bis ihr diese Wahrheit erkannt habt? Wart ihr selbst großartige Seelen oder habt ihr andere 
große Seelen verehrt/angebetet? Wozu seid ihr geworden, nachdem ihr euch jetzt erkannt habt? Ihr seid 
bedeutende Seelen geworden! Mit der Autorität der Wahrheit sagt ihr anderen: „Ich bin eine Seele.“ 
Nachdem ihr die wahre Erkenntnis des wahren Vaters erlangt habt, sagt ihr anderen ebenso mit Autorität, 
dass Gott euer Vater ist. Mit eurer Kraft, mit dem Recht auf euer Erbe, sagt ihr, dass der Vater zu euch 
gehört und ihr zum Vater gehört. Ihr stellt deshalb mit dieser Autorität die wahre Schöpfung und den 
Weltkreislauf vor. Ihr sagt anderen, dass dieser Weltzyklus zu Ende geht und sich dann identisch 
wiederholen wird. Ihr sprecht davon, dass jetzt das Übergangszeitalter ist, nicht mehr das Eiserne Zeitalter. 
Selbst wenn alle Gelehrten der Welt glauben, dass jetzt das Eiserne Zeitalter ist, wie es in den Schriften 
steht, so fordert ihr 5 Pandavas, ihr Handvoll Seelen aus Multimillionen, sie heraus und sagt ihnen, dass 
dies jetzt nicht das Eiserne Zeitalter ist, sondern das Übergangszeitalter. Mit welcher Autorität sagt ihr 
dies? Ihr könnt dies auf Basis der Großartigkeit der Wahrheit sagen. Ihr gebt der Welt die Botschaft und 
ladet sie hierher ein, damit sie diese Wahrheit begreifen. Ihr weckt den schlafenden Riesen auf, den 
Kumbhakarna, und sagt ihnen, dass es jetzt Zeit wird. Ihr könnt dies anhand der Kraft der Wahrheit tun, 
die euch vom wahren Vater gegeben wurde, vom wahren Lehrer und Satguru. Ihr erfahrt, dass dies die 
Wahrheit ist. 
Der Begriff „Wahrheit“ hat zwei Bedeutungen. Einerseits die Wahrheit selbst und die andere Wahrheit 
betrifft das Ewige, Unvergängliche. Daher ist der Vater die Wahrheit und auch der Unsterbliche. Von daher 
ist die Vorstellung wahr, die euch vom Vater gegeben wurde, dass Er die Wahrheit ist, d.h. Er ist der ewig 
Wahre. Anbeter singen Gottes Lob als „Die Wahrheit, der Wohltäter und der Herrliche“. Sie glauben von 
Ihm, dass Er die Wahrheit ist, der Unvergängliche. Die Leute glauben auch: „Gott ist die Wahrheit!“ Euch 
ist also vom Vater die Autorität der Wahrheit gegeben worden. Es ist euch auch dieses Erbe gegeben 
worden. Ihr habt das Lob über diejenigen gehört, die die Autorität der Wahrheit haben. Was zeichnet sie 
aus? Es gibt in Sindhi den Spruch: „Ist Wahrheit da, so tanzt die Seele.“ Es gibt auch die andere Aussage: 
„Das Boot der Wahrheit kann schwanken, aber es kann niemals sinken.“ Viele Leute versuchen euch zu 
erschüttern. Sie sagen, dass dies alles nur eure Imagination sei und somit falsch. Ihr aber wisst, dass die 
Seele glücklich tanzt, sobald Wahrheit da ist. Mit der Begeisterung über diese großartige Wahrheit 
schwingt ihr stets in der Schaukel des Glücks. Ihr tanzt ständig voller Glück. Was passiert, je mehr man 
versucht, euch zu verunsichern? Wenn sie tatsächlich versuchen, an eurer Schaukel zu rütteln, schaukelt 
ihr desto höher. Sie verunsichern euch also nicht, sondern veranlassen euch, noch mehr zu schaukeln. 
Bedankt euch also bei ihnen, denn sie bringen euch dazu, mit dem Vater zu schaukeln. Sie erschüttern 
euch also nicht, sondern ihr schwingt sogar noch intensiver. Erlebt ihr, dass es so ist? Ihr schwankt nicht, 
sondern schwingt? Die Kraft der Wahrheit reinigt auch die ganze Natur vollständig. Sie verändert diese 
Zeit in das Zeitalter der Wahrheit (Satyug). Es lässt alle Seelen das glückliche Schicksal ihrer Befreiung 
erreichen. Durch eure Kraft der Wahrheit, inkarnieren alle Seelen in ihrer eigenen Religion/Wahrheit, zu 
ihrer eigenen Zeit wieder. Entsprechend ihrer Kapazität gehen sie von der Befreiung (Seelenwelt) in ein 
befreites Leben (salvation). Selbst diejenigen, die am Ende der Zeit des Übergangs kommen, werden auf 
jeden Fall von euch Gesetzgebern die Botschaft erhalten, wie man sich an den Vater erinnern kann. Einige 
erlangen diese Botschaft anhand eurer Worte, einige durch eure Bilder, einige durch Nachrichten, andere 
durch eure kraftvollen Schwingungen, einige anhand der letzten chaotischen Szenen der Transformation 
und wieder andere anhand der Atmosphäre, die durch die Einstellung von Loslösung entsteht. Jede Art von 
Technik wird euch in der Aufgabe helfen, diese Botschaft zu geben. 



In der Übergangszeit, spielt auch die Natur ihren Part zu eurer Unterstützung. Die Menschen werden euch 
überall als „Meister-Prakrutipati“ begrüßen, als „Herrn über die Natur“. Die gesamte Natur wird euch 
Dank sagen und sich selbst anbieten. Was werdet ihr dann tun? In der Anbetung wird jedes Element der 
Natur als Gottheit gepriesen. Gottheit bedeutet Geben. Am Ende werden also alle Elemente der Natur 
Gebende werden, die mit euch allen kooperieren. Selbst der Ozean wird euch helfen. Sie werden dabei 
helfen, alles von überallher zusammenzutragen und alles ins Land Bharat zu bringen. Deshalb wird gesagt, 
dass der Ozean mit Juwelen gefüllte Teller hervorgebracht habe. Ebenso werden die Erdbeben dabei 
helfen, all die wertvollen Dinge für euch an einem Ort zusammenzutragen. Die Gottheit Indra wird 
„Göttin des Regens“ genannt. Somit wird auch der Regen da sein, um für euch alles zu reinigen. Ihr 
braucht all den Müll nicht selbst zu reinigen. Ihr werdet alle Hilfe von den Elementen erhalten. Einiges 
wird vom Wind weggeblasen, einiges wird vom Regen gesäubert, vom Feuer wisst ihr es sowieso. All 
diese Elemente werden zum Schluss wie Gottheiten werden, die mit euch edlen Seelen kooperieren, und 
alle anderen Seelen werden dies erleben. Weil sie jetzt mit euch kooperieren, werden sie, wegen ihrer 
Aufgabe euch zu helfen, dann auf dem Anbetungsweg Gottheiten. Da diese Aufgabe vergessen wurde, 
haben die Menschen den Elementen dann eine Menschengestalt zugeschrieben. Die Sonne ist ein Element; 
sie wird aber als Mensch dargestellt. Versteht ihr jetzt, da ihr spirituelle Gesetzgeber geworden seid, 
welche Aufgabe es für euch zu tun gibt? 
Es gibt Gerichtshöfe. Diese Versammlung besteht aus euch spirituellen Gesetzgebern. In jenen Gerichten 
sind sie Mitglieder der Gerichte, während ihr hier großartige Seelen mit allen Rechten seid. Versteht ihr 
deshalb die Größe der Kraft der Wahrheit? Wahrheit ist wie der Stein eines Alchemisten. Ebenso wie der 
Stein eines Alchemisten Eisen in Gold verwandeln kann, genauso reinigt eure Kraft der Wahrheit alles 
vollkommen – Seelen, Natur, Zeit, alle physischen Dinge, alle Beziehungen, alle Sanskars, all euer Essen 
und Trinken und eure Interaktion mit allen. Sie zerstört jede Spur alles Unreinen vollkommen. Die Kraft 
der Wahrheit macht Name und Form von euch wahrhaftig, d.h. sie macht sie unvergänglich. Einen halben 
Zyklus lang gibt es euch in lebenden Formen und die andere Hälfte des Kreislaufs in Form von 
Denkmälern. Einen halben Kreislauf lang singen eure Leute Lieder für euch, in der anderen Hälfte singen 
eure Anbeter euch Loblieder. Eure Worte werden als „Versionen der Wahrheit“ gepriesen werden. Die 
Menschen erleben jeden Tag Großartiges, wenn ihnen auch nur ein kurzer Blick auf euch erlaubt wird. 
Durch eure Kraft der Wahrheit wird selbst euer Land ewig/unvergänglich. Euer Kostüm wird ebenfalls 
unvergänglich. Einen halben Zyklus lang lebt ihr in den Kostümen gottgleicher Menschen. Einen halben 
Zyklus lang wird es dann das Andenken an diese Gottheiten-Kostüme geben. Selbst jetzt noch – bis zum 
Schluss – schmücken die Anbeter die Idole von euch mit schönen Kleidern. Eure Aufgabe und eure 
Aktivitäten sind wahrhaftig geworden. Sie haben euch wegen eurer Aktivitäten ein Denkmal gesetzt – die 
Bhagawad! Über eure Handlungen sind viele Geschichten geschrieben worden. Alle sind wahr geworden. 
Weswegen? Wegen der Kraft der Wahrheit! Selbst eure Tagesplanung hat sich verewigt. Euer Essen zu 
essen und euren Nektar zu trinken – all das ist voller Wahrhaftigkeit. Die Menschen nehmen eure 
Abbilder, stellen sie an einem guten Platz auf, gehen um sie herum, bieten ihnen Bhog an, stellen Nektar 
vor sie hin und dann trinken sie ihn. Jede Aufgabe von euch und jede Handlung ist ein Denkmal geworden. 
Realisiert ihr überhaupt, dass ihr so viel Kraft habt? Fordert ihr andere heraus und dient ihnen mit so viel 
Autorität? Es sind Neue gekommen, nicht wahr? Ihr denkt doch nicht, dass ihr nur wenige seid, oder? 
Denkt daran – die Allmächtige Autorität ist euer Gefährte. Ihr besitzt die Kraft der Wahrheit. Es ist nicht 
so, dass es nur fünf von euch gibt, sondern der Schöpfer der Welt ist euer Begleiter. Sprecht mit 
Begeisterung darüber! Ihr fragt euch doch nicht, ob sie euch akzeptieren werden oder nicht, ob ihr ihnen 
etwas erzählen sollt oder nicht, oder? Wo die Wahrheit ist und wenn ihr den wahren Vater bei euch habt, ist 
der Sieg immer da. Sprecht als Verkörperung dieser Erfahrung auf Basis eures Vertrauens und der Erfolg 
wird euch stets begleiten. 
Ebenso wie ihr alle hierhergekommen seid, so ist auch BapDada hierhergekommen. Ihr musstet kommen 
und BapDada musste auch kommen. Der Vater muss in den Körper eines anderen kommen. Ihr sitzt im 
Zug und der Vater muss im Körper eines anderen sitzen. Erfahrt ihr irgendwelche Schwierigkeiten? Selbst 
eure Kinder und Enkel werden kommen. Selbst die Anbeter werden kommen – was werdet ihr dann also 
tun? Die Anbeter werden euch nicht erlauben, euch hinzusetzen. Derzeit sitzt ihr wenigstens bequem, aber 
in jener Zeit werdet ihr es anderen annehmlich machen/Trost spenden müssen.  
Wenigstens habt ihr einen Quadratmeter Land erhalten. Die Anbeter führen ihre Tapasya im Stehen aus. 
Sie stehen Schlange, um eure Abbilder sehen zu können. Ihr solltet diese Erfahrung auch machen. Ihr seid 
hierhergekommen, um die Früchte der Saison zu essen.  



BapDada hat besondere Liebe für alle neuen Kindern, denn er weiß, dass ihr alle, die ihr zuletzt 
gekommen seid, schnell vorangehen werdet; „last so fast“. Aufgrund eurer beständigen und tiefen Liebe 
werdet ihr Hindernisse zerstören und dadurch siegreiche Juwelen werden. Körperlich gesehen, rennen die 
Jungen schneller als die Alten. Rennt daher alle voran und beansprucht den ersten Platz! Baba hilft 
immerzu allen Kindern mit solchem Eifer und solcher Begeisterung. Da kommen euer Yoga und des 
Vaters Sahyoga (Kooperation) zusammen. Mit diesen beiden Dingen könnt ihr so viele Fortschritte 
machen, wie ihr wollt. Diese Chance habt ihr jetzt. Später wird auch diese Zeit enden. 
An jene, die stets ihre Großartigkeit der Wahrheit aufrechterhalten; an jene, die für alle Seelen spirituelle 
Gesetzgeber und Spender der Erlösung sind; an jene, die durch ihre innere Kraft der Wahrheit die Welt 
satopradhan machen; an jene stets liebenden und kooperativen Kinder BapDadas, BapDadas Liebe, Grüße 
und Namaste.  
 
BapDada trifft Gruppen: 

1.) Erfahrt ihr euch selbst immer als kraftvolle Seelen? Jeder Gedanke einer kraftvollen Seele wird 
kraftvoll sein. Lasst in jedem eurer Gedanken Dienst enthalten sein. Lasst in jedem eurer Gedanken die 
Erinnerung an den Vater enthalten sein. Lasst in jeder eurer Handlungen ein dem Vater ähnlicher Charakter 
enthalten sein. Erfahrt ihr euch selbst als derart kraftvolle Seelen? Wenn ihr den Namen des Vaters auf 
euren Lippen führt, der Vater in eurem Bewusstsein ist und Sein Verhalten in euren Handlungen – dann 
kann man von euch sagen, das ihr so kraftvoll seid wie der Vater. Seid ihr das? Es gibt nur das eine Wort 
„Baba“ – aber dieses eine Wort ist ein magisches Wort. Wenn ihr zaubert, verwandelt ihr die Form von 
etwas und so verwandelt auch dieses eine Wort „Baba“ eure Form und macht sie kraftvoll. Eure Tugenden 
verändern sich, eure Handlungen und eure Worte verändern sich. Dieses eine Wort steckt voller Zauber. 
Ihr alle seid also Zauberer geworden, nicht wahr? Sobald ihr „Baba“ sagt, lasst ihr jemanden zu Baba 
gehören! Das ist Magie! 
 
2.) Habt ihr euer Schicksal erschaffen, Segen vom Segensspender zu erhalten, während ihr euch im 
Land der Segen aufgehalten habt? Es ist ein Segen dieser Zeit, dass der Spender des Glücks/Schicksals 
erlaubt, die Linie eures Glücks/Schicksals so weit zu zeichnen, wie ihr wollt. Habt ihr also diese Zeit und 
diesen Ort der Segen auf wertschöpfende Weise genutzt? Welchen Segen habt ihr beansprucht? Ebenso 
wie der Vater angefüllt ist, habt ihr genauso den entschlossenen Gedanken, so angefüllt zu werden wie Er? 
Von Kindern sagt man: „Ein Kind ist wie ein Meister.“ Ein Kind wird also des Vaters Meister sein. Um die 
Berauschung aufrechtzuerhalten, Meister zu sein, werdet in jeder Hinsicht angefüllt und dem Vater 
ebenbürtig. Der Vater hat die Besonderheit, mit allen Kräften angefüllt zu sein, die Allmächtige Autorität 
zu sein, d.h., Er hat die Besonderheit, über alle Kräfte zu verfügen. Ihr Kinder, die ihr Meister seid, werdet 
also auch alle Kräfte haben – es wird euch keine einzige Kraft fehlen. Wenn euch auch nur eine einzige 
Kraft fehlt, werdet ihr „jemand mit (ein paar) Kräften“ genannt, nicht „jemand, der über alle Kräfte 
verfügt“. Wer seid ihr also? Jemand mit allen Kräften zu sein, bedeutet all eure physischen Sinne 
kontrollieren zu können und tun zu können, was immer ihr wollt. Da ihr Meister seid, wird geschehen, was 
zu geschehen hat, sobald ihr den entsprechenden Gedanken habt. Ihr alle seid Selbstsouveräne, nicht 
wahr? Erstens habt ihr Souveränität in Bezug auf euch selbst und dann in Bezug auf die Welt. 
Ihr alle, die ihr in Delhi lebt, seid Meister über das Königreich des Selbst, nicht wahr? Ihr benötigt dieses 
Sanskar für eine lange Zeitperiode. Wenn ihr es erst am Ende werdet, wann werdet ihr dann das 
Königreich der Welt erhalten? Wünscht ihr euch, das Königreich der Welt von Anfang an zu 
beanspruchen? Dann benötigt ihr auch die Sanskars von Anfang an. Um ein Königreich für eine lange Zeit 
zu erhalten, werden auch diese Sanskars für eine lange Zeit benötigt. Für eine juniorallmächtige Autorität 
gibt es nichts, was eine große Sache wäre. Was denkt ihr Einwohner Delhis jetzt? Meint ihr, es sei genug, 
das große Opferfeuer aufgebaut zu haben? Meint ihr, es sei genug, dass eure Stufe sich verbessert? Es geht 
jetzt darum, weiter zu gehen als ihr bisher gekommen seid. Indem ihr weiteren Fortschritt macht, wird 
euer Königreich kommen. Derzeit verrichtet ihr eure Arbeit im Königreich anderer, aber in jener Zeit wird 
es euer Königreich sein. Dann wird euch sogar die Natur mit allem beschenken.  
Was werden die Seelen tun, wenn sogar die Natur sich euch hingibt? Die Seelen werden sich vor euch 
verneigen. Was solltet ihr also jetzt tun? Was immer ihr dem Schauspiel entsprechend bisher erreicht habt, 
habt ihr mit Mut und Begeisterung sehr erfolgreich ausgeführt. BapDada freut sich über euren Mut, den ihr 
dabei gezeigt hat. Eure Bemühungen hierzu wurden eurem Konto bereits gutgeschrieben. Ihr habt sowohl 
für die Gegenwart als auch für die Zukunft etwas erschaffen.   



 
Da die Dienstsamen unvergänglich sind, sind einige Klänge bereits zu vernehmen und es werden weiterhin 
andere Klänge auftauchen. Ihr habt Samen gesät und viele Seelen haben auf inkognito Weise die Botschaft 
erhalten. All eure Müdigkeit wurde jetzt entfernt, nicht wahr? Gleichwohl werdet ihr, da ihr stets 
BapDadas Liebe und Kooperation erhaltet, weitere Fortschritte machen. Delhi hat auch diesen Segen 
erhalten, Instrument zu sein und erhabene Handlungen auszuführen, denn letztendlich ist es der Geburtsort 
des Dienstes. Zumindest wird dieser Name in der Geschichte des Dienstes erwähnt. Viele von euch haben 
Gelegenheiten für Dienst erhalten. Wer im Land des Dienstes lebt, ist bereits gesegnet. Ihr habt sehr hart 
gearbeitet. Achcha.  
 
Segen: Möget ihr höchsterhaben sein und den höchsten Verhaltenskodex befolgen und innerhalb der 

Linie der Verhaltensnorm bleiben, indem ihr euch eurer göttlichen und alokik Geburt bewusst 
bleibt. Ebenso wie jeder Clan die Leitlinie eines Verhaltenskodex hat, so gibt es auch für den 
Brahmanenclan einen Verhaltenskodex. Brahmanen sind göttlich und führen ein alokik Leben. 
Sie sind erhabene Wesen, die den höchsten Verhaltenskodex befolgen. Sie können noch nicht 
einmal in ihren Gedanken die Leitlinie des Verhaltenskodex aufgrund irgendeiner Anziehung 
überschreiten. Wer die Linie des Verhaltenskodex überquert – und sei es auch nur in Gedanken 
– kann die Unterstützung des Vaters nicht erfahren. Statt Kinder zu sein, werden sie bettelnde 
Anbeter. „Brahmane“ bedeutet, mit Betteln und Flehen aufgehört zu haben. Sie sind auch nicht 
von der Materie oder von Maya abhängig. Sie sind immer die Krone auf des Vaters Haupt. 

 
Slogan: Werdet Friedensbotschafter und verteilt durch eure Tapasya Strahlen des Friedens in der Welt. 
 

 

 

***OM SHANTI*** 


